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NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Haupt- und Finanzausschuss 
IV/9 

     Sitzungstag:  Dienstag, den 05.04.2016 

     Sitzungsort:  Ratssaal des Alten Seminars, 
Lüdenscheider Str. 48 

     Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  19:07 Uhr 

 
Anlage: Unterlagen zu TOP 1.9.1 bzgl. freiwilliger Ausgaben 
 
TAGESORDNUNG 
 
1. Öffentliche Sitzung 
  1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  1.1.1. Anerkennung der Tagesordnung 
  1.1.2. Einwohnerfragestunde 
  1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 

Vorlage: M/2016/705 
  1.3. Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 

- entfält - 
  1.4. Beschlüsse   - entfällt - 
  1.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse 
  1.5.1. Grundsätzliche Verwendung der Landeszuschüsse OGS 

Vorlage: V/2016/421 
  1.5.2. Betreuungsangebote/Mittagessen an Wipperfürther Schulen 

Vorlage: V/2016/439 
  1.6. Beschlussempfehlungen an den Rat 
  1.6.1. Weiterentwicklung der Oberbergischen Aufbau Gesellschaft mbH 

hier: Satzungsänderung 
Vorlage: V/2016/438 

  1.7. Anfragen 
  1.7.1. Vorhaben Errichtung von Ärztezentren in Wipperfürth; 

Mederlet, Frank und SPD-Fraktion vom 24.03.2016 
Vorlage: F/2016/187/1 

  1.8. Anträge   - keine - 
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  1.9. Mitteilungen 
  1.9.1. Controlling-Bericht / Arbeitskreis Haushalt; 

Beschluss des Rates am 26.01.2016 
M/2016/761 

  1.9.2. Ergebnis der Haushaltssperre 2015 
Vorlage: M/2016/757 

  1.9.3. Befangenheit 
Vorlage: M/2016/724 

  1.10. Verschiedenes 
   
 
2. Nichtöffentliche Sitzung 
  2.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  2.2. Anerkennung der Tagesordnung 
  2.3. Genehmigung Dringlicher Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
  2.3.1. Umsetzung des Integrierten Handlungskonzepts Innenstadt (InHK); 

Sanierung des Mischwasserkanals in der Hochstraße (westlicher Abschnitt) in offe-
ner Bauweise (4. BA InHK) 
Vorlage: V/2016/425 

  2.3.2. Umsetzung des Integrierten Handlungskonzepts Innenstadt (InHK); 
Umgestaltung Untere Straße 2. BA Maßnahme 3.4.4c, Straßenbauarbeiten 
Vorlage: V/2016/437 

  2.4. Beschlüsse 
  2.4.1. Stundung, Niederschlagung und Erlass städtischer Forderungen 
  2.4.2. Schulbuchbestellung 2016/2017 – Auftragsvergabe 

Vorlage: V/2016/436 
  2.4.3. Personalangelegenheit 

Vorlage: V/2016/441 
  2.5. Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse   - entfällt - 
  2.6. Beschlussempfehlungen an den Rat    - entfällt - 
  2.7. Anfragen   - keine - 
  2.8. Anträge   - keine - 
  2.9. Mitteilungen 
  2.9.1. Klageverfahren wegen Abwassergebühren 

Vorlage: M/2016/758 
  2.9.2. Personalangelegenheiten; 

mündlicher Bericht der Verwaltung 
  2.10. Verschiedenes   - entfällt - 
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Hansestadt Wipperfürth 

 

 
A N W E S E N H E I T S L I S T E 

 
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 

am 05.04.2016 
von 17:00 Uhr bis 19:07 Uhr 

 

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
von Rekowski, Michael parteilos Bürgermeister 

Ratsmitglieder 
Berster, Heribert CDU   
Bongen, Hermann-Josef CDU   
Brachmann, Peter SPD (außer TOP 2.9.1) 
Bremerich, Josef CDU   
Ebert, Kai CDU   
Finthammer, Horst CDU (für Klett, Stefan) 
Frielingsdorf, Hans-Otto UWG   
Hewald, Georg Die Linke   
Koppelberg, Harald UWG   
Liehn, Ursula SPD   
Mederlet, Frank SPD   
Palubitzki, Lothar CDU   
Scherkenbach, Friedhelm CDU   
Schmitz, Andreas Bündnis 90 / DIE GRÜNEN   
Schnepper, Josef W. FDP   
Stefer, Michael CDU   

Verwaltungsvertreter/in 
Barthel, Volker intern StBD 
Flossbach-Stein, Alexandra intern StAR (bis TOP 2.9.1, 19.05 Uhr) 
Hachenberg, Friedrich intern StVD 
Willms, Herbert intern StOAR (außer TOP 2.4.3) 
Causemann, Rainer intern Personalratsvorsitzender 

Schriftführer 
Breuer, Reinhard intern  StAR 
 
Es fehlten: 
 

Billstein, Regina SPD   
Hewald, Georg Die Linke   
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1 Öffentliche Sitzung 
  

Vor Eintritt in die Tagesordnung erinnert Bürgermeister von Rekowski an den am 
vergangenen Donnerstag verstorbenen Mitbegründer und Förderer der Städtepart-
nerschaft, Michel Landret, der über 25 Jahre hinweg Vorsitzender des Städtepart-
nerschaftskomitees in Surgères und damit „Motor“ der Partnerschaft war. Die An-
wesenden erheben sich zu seinen Ehren zu einer Gedenkminute von ihren Plätzen. 

 
 
 

 

1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
  

Bürgermeister von Rekowski stellt fest, dass zur heutigen Sitzung form- und frist-
gerecht eingeladen wurde und dass der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfä-
hig ist. 

 
 
 

 

1.1.1 Anerkennung der Tagesordnung 
  

Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in der Fassung der Einladung ein-
vernehmlich anerkannt. 

 
 
 

 

1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  

Aus der Zuhörerschaft werden keine Fragen gestellt. Auch schriftliche Fragen wa-
ren vor der Sitzung nicht eingereicht worden. 

 
 
 

 

1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2016/705 

  
Der als schriftliche Mitteilung vorliegende Bericht über die Durchführung der Be-
schlüsse wird zur Kenntnis genommen, wobei StOAR Willms den Sachstand der 
verschiedenen Grundstücksangelegenheiten darstellt. Danach kann der Beschluss 
vom 16.04.2013, TOP 2.4.2, aus der Beschlusskontrolle entfallen, nachdem der 
Interessent kein Kaufinteresse mehr zeigt. 

 
 
 

 

1.3 Genehmigung von Dringlichen Entscheidungen gemäß § 60 Abs. 2 GO NRW 
  

- entfällt - 
 

  
1.4 Beschlüsse 
  

- entfällt - 
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1.5 Beschlüsse aufgrund von Empfehlungen anderer Ausschüsse 
  
1.5.1 Grundsätzliche Verwendung der Landeszuschüsse OGS 

Vorlage: V/2016/421 
  

Beschluss: 
 
Die Hansestadt Wipperfürth leitet die Landeszuschüsse zu den OGS-Angeboten an 
den Grundschulen der Hansestadt für das kommende Schuljahr 2016/2017  je Platz 
(Berechnung aufgrund der Meldungen zum jeweils 15.10. des laufenden Schuljah-
res) an die Träger der OGS-Angebote zu 100 % weiter. Dies betrifft den Träger der 
OGS-Angebote an den Grundschulen St. Antonius und St. Nikolaus: die Stiftung St. 
Josef. 
 
Dieser Beschluss gilt ab dem kommenden Schuljahr bis auf weiteres auch für die 
nächsten Schuljahre. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
 
 

 

1.5.2 Betreuungsangebote/Mittagessen an Wipperfürther Schulen 
Vorlage: V/2016/439 

  
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt bis zur Sitzung des Ausschuss für Schule und Sozi-
ales im November (zur Vorbereitung der Haushaltsberatungen 2017) Vorlagen zu 
erarbeiten, die die kurz-, mittel- und langfristigen Bedarfe (räumlich/personell) in der 
Übermittags- und pädagogischen Betreuung den Schulen in Trägerschaft der Han-
sestadt Wipperfürth erfassen und die jeweiligen Finanzierungsbedarfe entschei-
dungsfähig aufzeigen. Gegebenenfalls ist ein Stufenplan zu erarbeiten.  
 
Die Entwicklung des Zuzugs von Asylkindern ist ebenso einzubeziehen wie die Kin-
dergartenbedarfsplanung.  
 
Die Schulleitungen und andere Beteiligte (z.B. OGS-Leitungen) sind in die Überle-
gungen mit einzubeziehen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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1.6 Beschlussempfehlungen an den Rat 
  
1.6.1 Weiterentwicklung der Oberbergischen Aufbau Gesellschaft mbH; 

hier: Satzungsänderung 
Vorlage: V/2016/438 

  
Beschluss: 
 
1. Der Stadtrat stimmt der Änderung der Satzung der Oberbergischen Aufbau Ge-

sellschaft mbH (OAG mbH) gemäß der als Anlage beigefügten Synopse zu.  
 
2. Die Vertreter der Hansestadt Wipperfürth in der Gesellschafterversammlung 

und im Aufsichtsrat der OAG mbH werden angewiesen, in den jeweiligen Gre-
mien entsprechend zu votieren.  

 
3. Soweit die Aufsichtsbehörde formelle Änderungen oder Ergänzungen der Sat-

zung für notwendig erachtet, wird diesen beigetreten. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich bei einer Gegenstimme 
 

*************** 
 
Im Rahmen der Diskussion schlägt Ratsherr Mederlet vor, zur nächsten Ratssit-
zung einen Vertreter der OAG einzuladen, um unter anderem zukünftige zusätzliche 
Kooperationsmöglichkeiten zwischen der OAG und der Hansestadt Wipperfürth zu 
erörtern. 

 
 
 

 

1.7 Anfragen 
  
1.7.1 Vorhaben Errichtung von Ärztezentren in Wipperfürth; 

Mederlet, Frank und SPD-Fraktion vom 24.03.2016 
Vorlage: F/2016/187/1 

  
Die Anfrage und die schriftliche Antwort der Verwaltung, die der Haupt- und Finanz-
ausschuss zur Kenntnis nimmt, waren Bestandteile der Einladung. 
 
Im Rahmen seines Wortbeitrages bittet Ratsherr Mederlet darum, den Ausschuss 
für Stadtentwicklung und Umwelt über den Fortgang der beiden Vorhaben auf dem 
Laufenden zu halten und bei den Investoren bzw. Projektträgern darauf hinzuwir-
ken, das jeweilige nachbarschaftliche Umfeld auf freiwilliger Basis zeitnah zu infor-
mieren. 

 
 
 

 

1.8 Anträge   - keine - 
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1.9 Mitteilungen 
  
1.9.1 Controlling-Bericht / Arbeitskreis Haushalt; 

Beschluss des Rates am 26.01.2016 
Vorlage: M/2016/761 

  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, 
die Bestandteil der Einladung war, sowie die weiteren Erläuterungen und Antworten 
auf Nachfragen durch StOAR Willms zur Kenntnis. 
 

Auf den Wunsch des Ratsherrn Koppelberg, eine Übersicht über die Art und Höhe 
der freiwilligen Ausgaben zu erhalten, erklärt StOAR Willms, dazu habe die Kom-
munalaufsicht im Rahmen des Haushaltsgenehmigungsverfahrens einen Bericht 
erhalten, der dem Haupt- und Finanzausschuss als Bestandteil der Sitzungsnieder-
schrift zur Kenntnis gegeben werde. Auf die Anlage zu diesem TOP wird verwie-
sen. 
 

Die Fraktionsvorsitzenden geben die Vertreter für den neu zu bildenden „Arbeits-
kreis Haushalt“ bekannt, dem daneben auch die fraktionslosen Ratsmitglieder an-
gehören sollten. Danach ist die Besetzung folgende: 
 

 Mitglied Stellvertreter 
CDU-Fraktion Stefer, Michael Palubitzki, Lothar 
SPD-Fraktion Wurth, Ralf Brachmann, Peter 
UWG-Fraktion Schmitz, Andreas Goller, Christoph 
GRÜNEN-Fraktion Felderhoff, Klaus-Dieter Koppelberg, Harald 
Fraktionsloses RM (FDP) Schnepper, Josef W.  
Fraktionsloses RM (Linke)  Hewald, Georg  

 

 
 

 

1.9.2 Ergebnis der Haushaltssperre 2015 
Vorlage: M/2016/757 

  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, 
die Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. StOAR Willms beantwortet Nach-
fragen der Ausschussmitglieder. Die Gewerbesteuererwartung liege in diesem Jahr 
über dem eingeplanten Haushaltsansatz. Nach Einschätzung der Kommunalauf-
sicht erfolgt die Haushaltsgenehmigung 2016 noch vor der Sommerpause. 

 
 

 

1.9.3 Befangenheit 
Vorlage: M/2016/724 

  

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt die schriftliche Mitteilung der Verwaltung, 
die Bestandteil der Einladung war, zur Kenntnis. Ratsherr Schmitz begrüßt die 
rechtliche Klärung und bittet darum, dass das Ergebnis auch von allen anderen 
Ratsmitgliedern akzeptiert wird. Dem folgen weitere Wortmeldungen des Ratsherrn 
Palubitzki, des Bürgermeisters von Rekowski und des Ratsherrn Mederlet. 

 
 

 

1.10 Verschiedenes   - entfällt - 
 
2 Nichtöffentliche Sitzung 
 
   

Michael von Rekowski 
- Bürgermeister - 

 Reinhard Breuer 
- Schriftführer - 

 



Auszug aus der Stellungnahme der Hansestadt Wipperfürth 
an die Kommunalaufsicht zu den Auflagen in der Genehmigungsverfügung 

zum HSK 2015 vom 10. März 2016 
 
Zur Auflage 3 / Übersicht freiwillige Leistungen: 
 
„Die geforderte Zusammenstellung der freiwilligen Leistungen entnehmen Sie bitte der 
beigefügten tabellarischen Übersicht.  
 
Da es nach meiner Kenntnis von Seiten der Kommunalaufsicht bisher keine abschließenden 
und allgemeingültigen Weisungen zum Thema „Freiwillige Leistungen“ gibt, gehe ich davon 
aus, dass nach Vorlage unserer Übersicht weitere Gespräche zur rechtlichen Einordnung der 
aufgelisteten Aufgaben und auch zur Vollständigkeit der Erfassung folgen. Zu der aus meiner 
Sicht insgesamt schwierigen Thematik füge ich informationshalber einen Fachaufsatz aus 
„der gemeindehaushalt“, Ausgabe 9/2011, bei. 
 
Die Maßnahme „gebundener Ganztag Engelbert-von-Berg-Gymnasium“ ist -noch- nicht 
erfasst, da die bauliche Realisierung erst in diesem Haushaltsjahr anläuft und bis zur 
vorgesehenen Fertigstellung und Aktivierung des Neubaus ab dem Jahre 2018 
ausschließlich über den Finanzplan läuft. Ab diesem Zeitpunkt sind aus Abschreibung und 
Bewirtschaftung zusätzliche Aufwendungen im Ergebnisplan von rd. 146.000 € p.a. zu 
erwarten.   
 
Im Rahmen der Fortschreibung 2016 des Haushaltssicherungskonzeptes wurden auf Basis 
der derzeit bekannten Eckdaten (Steuerkraft etc.) für die Folgejahre durchgehend  Erträge 
aus den Schlüsselzuweisungen des Landes eingeplant. Die Ganztagsbeschulung wird sich 
erstmals in der Schulstatistik zum Stand Oktober 2018 auswirken und damit in das GFG für 
2020 einfließen. Nach meinen internen Berechnungen im Rahmen der aktuellen 
Haushaltsplanung wäre ein "Mehrertrag" an Schlüsselzuweisungen von rund 300.000 € zu 
verzeichnen, bei insgesamt geplanten Zuweisungen von 2,4 Mio. €. Aus heutiger Sicht 
wären damit die zusätzlichen freiwilligen Leistungen, den Ganztag am städtischen 
Gymnasium betreffend, kompensierungsfähig. 
 
Der über das Nutzungsentgelt des Jugendamtes hinausgehende freiwillige 
Finanzierungszuschuss an die Bürgerstiftung Wipperfürth für den Betrieb des Kultur- / 
Veranstaltungszentrums „Alte Drahtzieherei“ wird von ehemals 78.100 € seit dem 
Haushaltsjahr 2014 um jährlich 7.500 € gekürzt. 
 
Im Rahmen der regionalen Zusammenarbeit laufen seit Anfang letzten Jahres Gespräche mit 
der Schloss-Stadt Hückeswagen zur Entwicklung einer gemeinsamen Bibliothek. Hierdurch 
soll der Kostenumfang im freiwilligen Bereich reduziert werden.“ 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1.01.01.01 543900 Andere sonstige Geschäftsaufwendungen 3.114 € 3.777 € 3.744 € 4.885 € 1.639 € 3.900 €

1.01.01.02 Verwaltungsführung 543700 Gästebewirtung und Repräsentation 3.326 € 4.404 € 4.580 € 4.376 € 4.093 € 3.240 €

543900 Andere sonstige Geschäftsaufwendungen 0 € 0 € 236 € 1.131 € 2.906 € 900 €

1.01.01.02 Verwaltungsführung 549100 Verfügungsmittel Verfügungsmittel Bürgermeister 6.723 € 5.670 € 5.287 € 6.242 € 7.816 € 4.680 €

531900 Zuschüsse an übrige Bereiche 124.924 € 129.708 € 215.591 € 194.457 € 125.287 € 90.575 €

1.04.01 Kultur alle Jahresergebnis vor Leistungsverrechnung 25.017 € 25.197 € 25.277 € 31.538 € 28.432 € 50.914 €

1.04.02 Musikschule " Städtische Musikschule Jahresergebnis vor Leistungsverrechnung 30.958 € 28.707 € 43.664 € 49.092 € 51.023 € 50.296 €

1.04.03 Stadtbücherei " Städtische Bücherei Jahresergebnis vor Leistungsverrechnung 101.235 € 103.666 € 112.961 € 111.173 € 100.503 € 112.748 €

1.08.02 WLS-Bad " Erhalt Schulschwimmen 119.483 € 112.459 € 114.150 €

1.13.01.01 Grün- und Parkanlagen " Pflege und Unterhaltung städtischer Anlagen überw. Leistungen Baubetriebshof 116.285 € 98.865 € 60.565 € 102.149 € 102.707 € 67.128 €

1.15.01 Wirtschaftsförderung " Jahresergebnis vor Leistungsverrechnung 94.207 € 97.688 € 160.566 € 90.493 € 120.744 € 151.797 €

1.15.02 Tourismus " Touristische Öffentlichkeitsarbeit Jahresergebnis vor Leistungsverrechnung 88.292 € 106.482 € 98.425 € 184.245 € 126.296 € 246.852 €

Summe: 594.082 € 604.164 € 850.379 € 892.242 € 671.445 € 897.179 €

Hansestadt Wipperfürth / Freiwillige Ausgaben 2011 - 2016

1,28%1,69%

Konkrete 
Berechnung 

erst mit 
Jahres- 

abschluss 
möglich!

Schließung Schwimmbad für den öffentlichen 
Bereich. Lediglich das Schulschwimmen bleibt 
erhalten. Dafür werden reduzierte Personal- 
und Bewirtschaftskosten vorgehalten. Eine 
komplette Schließung wäre nur bei einem 
Verkauf des Gebäudes zum Buchwert 
sinnvoll.

Ergebnis 
2012

1,28% 1,24%

Plan                  
2016 

1,59%

Ergebnis 
2015

diverse Profitcenter / Produkte

Profitcenter / 
Produkt Sachkonto BezeichnungBezeichnung

Projektförderungen (Brauchtumspflege, 
Filmarchiv, Kulturpunkt), Seniorenfreizeiten, 
Selbsthilfegruppen, Jugendfahrten, Stadtlauf, 
Stadtsportverband, Bürgerstiftung

Sonstige Sachausgaben Rat (Getränke bei 
Sitzungen, Geschenke bei bes. Anlässen)

Repräsentationskosten (Alters- / Ehejubiläen 
Bürgerschaft, Empfänge u. Ehrungen)

Erläuterungen Ergebnis 
2011

Ergebnis 
2013 

Ergebnis 
2014

Förderung kultureller Vereine und Veranstaltungen, 
Städtepartnerschaft

1,64%

Stadtrat, Ausschüsse und 
Ratsfraktionen

Bestandspflege und -entwicklung, 
Ansiedlungsförderung und Akquisition, Entwicklung 
der Standortfaktoren

Anteil an den ordentlichen 
Gesamtaufwendungen
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